
Aus Deutschland.
Boeren als Bnndesgcnvssen.

Nene Schritte znr llnterwersuug der

Herero in Deutsch - Siidwest-
Asrika. Ein östreichischer Bilse-
Roman, Skandalöse Enthül-
lungen iiber das Treiben der Of-

fiziere. Der Aachener Spitz-

bube Hessele nach einem mißlun-
genen Selbstmordversuch auf der

Flucht. Allerlei Interessantes.
Berlin, l t. Juli. In Folge

des Fehlschlagens der bisherigen Be-
mühungen, den Aufstand der Herero
allein mit den aus Teutschland nach
Deutsch - Südwest - Afrika gesandten
Truppen zn unterdrücken, hat die Re-
gierung den Eutschlus; gesas;t, bei Be-
kämpsnng der Rebellen die Methoden
des südafrikanischen Guerillakrieges
zur Anwendung zu bringen. Wie die
?Leipziger Neuesten Nachrichten" mel-
den, hat sich die Regierung zu diesem
Zwecke mit dem früheren Boeren-Ge-
neral Marilz in Verbindung gesetzt,
nnd dieser hat sich, einer an ihn er-
gangenen Einladung Folge gebend,
bereit erklärt, die im Boerenkriege ge-

sammelten Erfahrungen in Deutsch-
Südwest - Asrika gegen die Herero zu
Verwertheu, lim die eine erfolgreiche
Eampagne in hohem Maf;e behindern-
den Transportschwierigkeiten zu
überwinden, hat General Maritz aus
Bestellung der Regierung 7 Trekk-
wagen angefertigt und ist mit dieser
Kolonne, die von 2W Kassern beglei-
tet ist, bereits in Swakopmund einge-
troffen. In der Persönlichen Beglei-
tung des Boeren - Generals befinden
sich zehn seiner erfahrensten Kampf-
genossen aus dem Boeren - Feldzuge.
General Maritz hat sich außerdem be-
reit erklärt, auf Wunsch der deutschen
Regierung st>l) Boeren nach Deutsch-
Südwest - Afrika zu beordern uud
mit diesen gegen die rebellischen He-
rero eine Eampagne nach Boerenart
zn beginnen. Es kann wohl keinem
Zweifel uuterliegeu. dasz die deutschen
Truppen keine besseren Kampfgenos-
sen als die Boereu bekommen könn-
ten, Männer, deren Ausdauer im Er-
tragen von Strapazen ebenso groß ist,
wie ihr persönlicher Muth, und denen
die gründlichste Erfahrung iu der Be-
kämpfung der hinterlisligen Eingebo-
renen znr Seite steht.
Ei östreichischer Bilse.
lii eiiiein Brauiischweiger Verlage

ist unter dem Titel ?Unter Habs-
burg'S Toppelaar" ei Buch erschie-
ne, welches überaus skandalöse Ent-
hüllungen aus dem Leben in kleine
(yariiisoiien der östreichischen Uron-
liiiider bringt. Ter Nersasser ist der
frühere östreichische Lberlieutenant
Joseph Timiek, der i deu lahren
von 18!)2 bis tUIX) dem galizischen
Infanterie - Regiment Nr. tti, das
>zr Zeit i den Städten laroslau
iilid steht, angehörte. Nach
Tuniek s Ausführuiige gehörte die
schlimmste Ausschreitungen seitens
der Offiziere, ja selbst Verbrechen zu
den alltäglichen Vorkommnissen. So
erzählt der Verfasser, dasz, während
er in Lembica i (Äariiiso stand, ei
Oberlieuteiiant einVit Zuchthaus zu
bestrafendes Verbreche beging, in-
dem er die.Uasse der Menageverwal-
tung erbrach uud beraubte. Ein
Hauptmann war moralisch so tief ge-
suiikcn, das; er sich von einer verhei-
ratheten aushalten ließ. Von
eiem Oberlieuteiiant wurde mit klei-
nen Mädchen Unzucht getrieben, und
als der Schuldige vor ein Militärge-
richt gestellt wurde, kam er mit eini-
ge Woche Haft davon. Ein Lieute-
nant unterhielt ganz offenkundig mit
den grauen von Unteroffizieren sei-
nes Regiments Liebschaften.

In der Garnison Raiszew gab es
einen Trunkenbold von einem Major,
dem der Spitzname Luppa beigelegt
war. Dieser Biedermann, der Tag
für Tag betrunken war, führte in der
Kaserne mit den ordinärsten Dirnen
schamlose Orgie aus und pflegte
zum chlusz derselben die verworfe-
ne Geschöpfe mit Prügeln zu rega-
liren. Znr Bestrafung gezogen wurde
El,reu - Luppa nicht nur nicht, son-
der sogar zum Commandanten der
Militärschieszschule crnanntx

Der Verfasser erzählt weiter, wie
die Offiziere Kassen und Magazine
besiahlen und Kellner nnd Wirthe be-
trogen. Auch an den brutalsten Sol-
datenschindereien fehlte es nicht und
wiederholt wurden Mannschaften zu
Tode geguält.

In der galizischen Garnison Jaros-
lau standen verschiedene Offiziere im
Solde Ruszlaud's uud leisteten diesem
Lande Svionendienste.

?lusgekn i f s e n.
Von dem Direktor der Aachener

Leder > Aktiengesellschaft, Hesselle, der,
wie schon gemeldet, durch seine riesi-
gen Bilanzfälschungen. welche die
Höhe von i/t Millionen Mark errei-
chen, den Zusammenbruch der Gesell-
schaft herbeigeführt hat, ist der Ver-
such gemacht worden, sich durch Selbst-

Mord der sirasenden Justiz zu entzie-
hen. Der Selbstmordversuch mißlang
aber, und daraus suchte Hesselte sein
Heil i der Flucht. Von der Staats-
anwaltschaft in Aachen ist jetzt ein
teckbries hinter den flüchtigen Be-
trüger erlasse worden.

V erheere der Br an d.
Vo einem furchtbare Brande ist

daS Dorf Bodony im imgarischen Eo-
Heves heimgesucht Wörde, At>t)

Häuser sieleu dem entfesselten Ele-
ment zulii Opfer ud von der im
Ganze nur l>">! kiöpfe zählende
Eimvolmerfchast sind über U><) ob-
dachlos geworden. Das Elend Hilter
de Arme isr entsetzlich, da die inei-
sie ihre gesaminte Habe verloren ha-
ben und ur wenige gegen Brandscha-
den versichert waren.
Al l e rl ei a 5 Deut sch l a d.

Ei Kartell hat zwischen der Han-
dels- nnd Diskontobank von Berlin
und Hamburg und der Eredit- und
Sparbank von Leipzig stattgefunden.
Die Erstere wird deinnächsl in. Aus-
sichtsrath des letzteren Pankuisntnts
vertrete sei.

lii dem Ministerium des Großher-
zogthnnls Badens steht deinnächsl eine
wichtige Aenderung bevor. Der
Staatsminister Arthur von Brauer
hat seine Demission eingereicht, doch
wird er nichr sofort, sondern erst nach
dem Schluß der Landtagssession sein
Amt niederlegen.

Auss i ch t über Versich e-
ru 11 gs - Gesellschafte n.

Pari s. Juli. Beamte der
amerikanischen Botschaft beschäftigen
sich mit einer kürzlich in der Depntir-
tenkaminer angenommenen Bill, wel-
che die Oberaufsicht der Regierung
für Lebensversichernngs - Gesellschaf-
ten vorsieht. Die amerikanische Eom-
pagnien sind der Ansicht, das; einige
Bestimmungen zu hart sind, und üben
ihren Einfluß aus, um diese Härte zu
mildern.

Neuer Humb e r t - al l.
Paris, Juli. Ein ganz

merkwürdiger Fall, in welchem ein
Amerikaner. George A. Church von
Nayatt - Point, Rhode Island, die
Hauptfigur ist, wird gegenwärtig
vor dem Seine - Tribunal verhandelt.
Vor lahren verschwand ein wohl-
habender Pariser, Poulet mit Namen.
Er hinterließ jfranzösi-
sche Staatspapieren. Die natür-
lichen Erben warteten die gesetzmäßige
Zeit ab nnd machten dann ihre An-
sprüche geltend. Daraufhin wurde
aber bei den Behörden ein in Sim-
Than - Glaia auf der Insel Java da-
tirtes Testament eingereicht, dem zu-
folge Poulet sein ganzes Vermögen
dem besagten George A. Church ver-
machte.

Die Anwälte der Erben suchten den
Eindruck hervorzurufen, daß es sich
um eine neue Ersindung mythischer
Personen, wie es die der Crawfords
in dem berüchtigten Humbert - Fall
war, handle, während Church's An
walt behauptet, daß sein Klient exi-
stirt, ein Kaufmann aus Neu-Eng-
land sei. der sich zur Ruhe gesetzt hat,
uud daß er jüngst die Reise von New
Hork nach Paris angetreten habe.
Das Gericht vertagte den Prozeß bis
Freitag, um die Vorführung und Le-
gitiinirnng Church'? zu ermöglichen.

Hrn. Poulet's Testament ist vom
25. Januar 18W datirt und diesem
Dokument zufolge lebte Hr. Church
damals in Nayatt - Point, R. I.
Ueber siinen weiterenAufeuthalt wird
nichts gesagt. Sein Recktsbeistaud
erklärt, das; er sich jetzt aus der Reise
von Hamburg nach Bayonne befinde,
und er hofft, ihn am Freitag dem Ge-
richt vorstellen zu können.

Das angefochtene Testament hat
folgenden Wortlaut: ?Dies ist mein
letztes Testament. Ich bestelle hier-
niit George A. Chnrch, in Nayatt-
Point, R. 1., wohnhaft, zu meinem
Universalerben. Ich widerrufe alle
früheren Testamente und Codizille.
Mit meiner eigenen Hand unterzeich-
net in Zin-Than-Glai llava) am 20.
Januar 18W."

Die Echtheit des Testaments scheint
nnfraglich, wird aber so heftig um-
stritte, weil man nach dem Humbert-
Fall hier leicht geneigt ist, solche Ge-
schichten mit argwöhnischen Augen zu
betrachten.

Frankrei ch's National-
Festt a g.

Paris, lt. Juli. Frankreich's
Nationalfesttag, der Idhrestag der
Erstürmung der Bastille, wird heute
in der üblichen Weise gefeiert. Die
Geschäfte ruhen, die Börse ist geschlos-
sen und die/Boulevards sind mit lär-
menden Merischeninassen gefüllt.

Präsident Loubet und der Bey von
Tunis hielten heute Vormittag eine
Revue über 2l1,(1W Mann Truppen
zu Long Champs, Die öffentlichen
Bälle begannen gestern und dauern
heute und morgen über in allenStadt-
theilen fort. Die Oper und Theater
geben Freivorstellungen.

Die Revue zu Long Ehamps gestal-
tete sich in Anbetracht der Anwesen-
heit des Beys von Tunis mit seinem
Gefolge, der auswärtigen Botschafter
und der Militär - AnacheS zu einer
brillanten Scene. Sie schloß mit ei-
ner rasenden Kavallerie . Attacke.

Das Schauspiel machte eineil merl-

lichen Eindruck auf den Bey und seine
Begleiter.

Tie Strasburg - Statue auf dem
Place de la Eoncorde war, wie ge-

wöhnlich der Schauplatz einer patrio-
tischen Demonstration, an welcher
etwa Personen, darunter viele
Veteranen des deutsch - französischen
Krieges, theilnahmen. Tie Statue
wurde zum Zeichen der Trauer für
den Verlust von Elsaß - Lothringen
förmlich mit Fahnen und Vlumen be-
deckt.
Empfehlen sich als Ber

lobte.
London, Juli. Tie ?Pall

Matt Gazette," William Waldors
Aswr's Blatt, verkündet die Verlo-
bung der Tochter des Hrn. Astor,
Pauline, mit dem Eapitän H. H.
Speueer Elay, früher von de ?Life
Guards." Ter Letztere wurde haupt-

sächlich dadurch bekannt, das; er im
Februar lttW die Uebersiihnmg Lord
William Nevill's wegen Fälschung ei-
nes Schuldscheines und seine Verur
theilung zu fünf fahren Zuchthaus
herbeiführte.

Speueer-Elay trat im September
IW2 nach den ?Baggiug" - Skanda-
len in Windsor aus dem Armeedienst.
Sein Vater war einer der bedeutend-
sten Aktionäre der ?Bas; BrewingEo,"
und hiuterlies; ein enormes Vermö-
gen, welches zwischen dem Vräutigam
und seiner Schwester, der Gattin Lord
Biugham's, des nenerwählten Parla-
mentsmitgliedes für die Ehertsei,-
Tivifion von Surren, getheilt wurde.
Lenkbares Luftschiff ver-

u u g l ü ck t.
Moutpelier, Frankreich,

Juli. Graf de la Vaulr stürzte
heute mit seinem lenkbaren Lustschiss,
in ivelchem er üher das Mittelmeer
zn fahren versuchte, in's Wasser, wur-
de jedoch gerettet. Ter Graf experi-
nientirt unter Auspizien der Regie-
rung, welche ihm ein Torpedoboot
znr Begleitung gab. Gestern hatte
der Graf eine erfolgreiche Probefahrt
gemacht.

Abschied s - A u d i e itz be i'm
P " P st.

Rom, Juli. Mousigiior
Falconio, der apostolische Delegat an
die Ver. Staaten, hatte heute eine Ab-
schieds - Audienz bei'm Papst. Der
Letztere äußerte bei der Gelegenheit
abermals seine warmen Glückwünsche

I zu den Fortschritten, welche die Ver.
Staaten in Religions-, wie in bürger-
lichen Angelegenheiten machten, uud
bekundete Genugthuung über die
Lage der Kirche in Amerika.

Monsignor Falconio reist am näch-
sten Sonntag von hier nach Neapel
ab, wo er sich am 21. Juli aus dem
italienischen Dampfer ?Sardegna"
nach Neiv-?)ork einschifft.

?I ngoma r" sieg t.
Deal, England, l t. Juli. Die

heutige Regatta deS ?Royal Teniple
?)acht Elub" sür Jachten von über '>>

Tonnen wurde vou der amerikanischen
Jacht ?Jngomar," Eigenthum des

Hrn. Morton P. Plant von New-
?)ork, gewonnen.
Zugeständnisse für auf-

rührerische M a u r e u.
Tauger. li. Juli. Mahom-

med El Torres, Minister des Auswär-
tigen, eutlies; heute die Mitglieder des
Anghera - Stammes, welche zn Tan-
ger und Tetnan gesangen waren. Der
Anghera Stamm ist zufrieden mit
diefem Zugeständnis;, und man glaubt
nicht, das; die Entführung weiterer
Europäer zu befürchte ist.

Japaner aus ihrer Stel-
lung geworfen.

Mukdeii, t t. Jnli. (In der lle-
bermittelung verspätet.) Nachrich-
ten, die hier aus Port Arthur ange-

langt sind, besagen, daß General Fock
am 5. Juli den rechten Flügel der ja
Panischen Hrmee angriff und die Ja-
paner aus ihrer Stellung warf. Rus-
sische Kavallerie rückte bis zum Nan-
ga-Pas; vor.

Die Japaner landen Truppen in
Siaopingtao, etwa in der Mitte zwi-
schen Port Arthur uud Dalim, au
der Ostküste der Liaotung - Halb-
insel.

In Port Arthur hegt man die größ-
te Zuversicht, daß die Garnison sich
zu halten im Stande sei wird.
Routkowsky hatdasWort.

London, t l. Jnli. Aus Pe-
tersburg, wo er mit dem russischen
Minister des Innern, von Plehwe,
und mit dem Finanzminister conse-
rirte, ist heute der Finanz . Attache
der hiesingen russischen Botschaft. Hr.
Rontkowsky, zurückgekehrt. Er er-
klärte in einem Interview, daß das
Gerücht. Rußland wolle eine neue
Anleihe aufbringen, aus der Luft ge-
griffen sei. Rußland habe für mili-
tärische Zwecke bisher noch kaum et-
was von der jüngst in Frankreich lan-
cirtenAnleihe zu ziehen brauchen: das
Geld liege noch ziemlich intakt in den
französischen Banken und werde für
Zinszahlungen verwendet werden.
Seit Beginn des Kriegs habe man
zwar für P55,00,0(1 Papiergeld
ausgegeben, aber das sei durch die
Goldreserve mehr als gedeckt. Hr.
Noutkvwsky bestritt ganz entschieden.

das; Hr. Witte, der jeuige Minisler-
Präsident, in Deutschland eine russi-
sche Anleihe zu negolnren suchte:
Witte unterhandle lediglich wegen ei-
nes Handelsverträge-'. Routkowot
behauptete ferner, er wisse nichts da-
von, das; die israeliliichke Bankiers
die russische Regierung benachrichtigt
hätte, sie würden an keiner rnssischen
Anleihe theilnehmen, so lange der
Czar den russischen Israeliten keine
Konzessionen mache. Allerdings liät-
ten die israelitischen Bankiers in
Frankreich sich ostenstativ an der
jüngsten Anleihe nicht beUieiligt, aber
dann ganze Blöcke der Werthpapiere
heimlich ausgekauft, weil sie damit
eine gute .Uipatalsanlage zn machen
glaubten, llebrigens seien bereits in
dem llkas des Czaren vom letzten
Jahre, bevor man noch an den Krieg
dachte, Maßnahmen zur Erleichterung
des Looses der russischen Israeliten
ergriffen worden. In Petersburg
hege man die absolute Zuversicht, das;
der Krieg mit einem Siege Rnsftand's
enden werde. Nur wie lauge er
dauern werde, sei die Frage.

Obwohl er Petersburg von der An
kuuft des Eisendahn - Ministers, Fiir-
slen Hilkoff, aus der Maiifchurei ver
lies;, glaubte Routkopskv doch, Aus-
kiliist iiber die gegemumtigeN Facili
täten den sibirischen Balm gebe >zn
können. Er sagte, das; gegenwärtig
zwöls in beiden Richtungen lan-
fen nnd das; die Anzahl bald aus l t
gebracht werden wird, Rur eine
Strecke vou Meile brauche gebant
zn werden, nnd anch die Berbiiidungs-
liuie uni den Baikal See herum
werde fertig sei, Dasz Bice-Admiral
Rojeslveuskv mit seinem Geschwader

Musikalische Jastrmete.

Pianos
<> bis K7S.

Um Estey-Lrgelu öH
O3S bis /A/

Piauolas

SanderstKTlaymanCo.

M-Atodkmik^etände,

Wm. Knabe Co.
Temporäre Lage der

Brea< ad Hrrkanfsränme
- im?

Lpric -Eiebäude,
Mt. Royal- ad Marylad-Avee.

Wir sind jetzt bereu, Geschäfte in

der üblichen Weise zu betreiben. Un-

sere Fabriken sind unbeschädigt.

Maryland-Avenue-Eingang.

MM
?Das Piano mit dem süßen Ton."

Von den Fabrikanten verkaust.
Schreibt wrgta Katalsg.

Annehmbare Bedingungen.

Stich
Nr. 9, Nord - Liberty - Straß.

valti, M.

nach dem Kriegsschauplatze abgehen
werde, sei keine Der Japaner
Portheile im Seekriege seien unfrucht-
bar, da das Port Arthur - Geschwa-
der deu Hafen verlassen uud wieder
eiiisahren köe, wann es dem Com-
mandanten beliebe.

QKSl'oma
kür SäuAlinxs imü Xioäcr.

vik Vis ff lmmös NM Ml

Ericsson - Linie neue schnelle Tag-
Boote ?Lord Baltimore" und

?Penn" nach Philadelphia.
Beginnen Sonntag, den s>. Juni, um 8 MrVormittag, niid von dann ab taglich undSonnlngs, von der Liqlit und Platt-Straß,

in Vettert und sl,ester, Pa? nuiialtend,
Pnictitiqe Jährt durch den anal.

' Vo^i,' oder"^a^!
Pliliadelpftia aus der

nach Rttautil-m!! per
"der an per Vabn, slir >5, Tage

allliig >,>,üU, gerne diretle gainbilleie nachVong.Vranch, Vc-burti-Parl, eineNichiung, !j!4,i>o! Rundsnl! Kl!,tt: t'ape Mall,
Rnndfnhrt K4,0. Racht-Tainpser sabren uui
5> lllir ?IbeudS tiiglich (Sonntags ausgenom-men, Vllleie nnch Alban, Tro, Sarntoga-Springs, Newport, Relv >i!t,>, Porllandi'.v.e ) und nördlichen Puntlen werden im Vli-"au, sowie bei 7!r, Ä>l, Nord-
MnrleS.Stralie, verlaust. Schreibt wegen
Reise-Handbuch,
' vlareiice Syriver, Agent,

(Mattv,TjlS) Nr. 204, Light-Straße.

Chesaprake Dampfer-Co.
Chesapeake-Linie.

und Norfolk, Ba.

jchltebeiid an die Etscnbahniuge "alleu
PunNen oe SUdcn uud des Siidweslen,

Äork-River-Linie.
leganle Eharwtte'

mid Ichm^,
Dmnpser?

Mittwochs nnd Areitags und verlassend Wett
Point Dienstag, Donnerstags und Samstags,
legen u Giouecster-Pomt und AUinond S an,
und Tuinpser, verlassend Valtimore Dieuitaa,
Tounerstag uud Samstags und Weil PointMontag, Mittwochs uns Freitags, legen ,u
Vorttowu und iilav Vanl an twenn das Aelteres erlaubt),

Dmser lasse altlmore >,>,
ud 10, Light-?,rfteu.Wste,

nach allen Punkten können geslch-rl, Gepäck ausgegeben und tallilenzlinmerm Voraus reserdirt werden tn den hiesigenur-aur- Nr, 10, 120 und 127, Ost-Vultimore.iwlik odcr den Hauptbureaux: Nr, KZg,
Liadl Strabc, Baltimore Md,

Reuden IZostrr, . g.en^cschnsis,Uhrer. en,.iü-t.igent,
iÄu'- UTls'!'' Pollaater-ilgent,

Merchants' Miuer' Transpor-
latiou Company.

Dampser-Ltn-r.
Nach Boston und dem Osten: >dn M-ntag

0
Donnerstag uni Samstag, Al>?nd

.. und dem Osten: teden oni
'"> l, 'Mittwoch nnd Areitag, Abends s Uhr,
un. -..hr'^bn^s"^'

Fracht wird täglich vi Ii Uhr Abend sür andem Tnjie al'sulircttde Danipfer attgelwmmenNach und dem Süden: jeden Diew
' "ü" AdendK Uhr,Vosloncr und Probideiile.Dampfer sabrenvon der Werfte am Fuße des Uung-DockS ab

-w S"w
. . HlUt.. gen,.

?-
Hauptbureau: Nr, "r e. StrFracht, und Pafsage. Ureäu: ÄIVal>rr.Strae, t I l I?T6T '

Quee nne - Eisrnbaha-Co.

Ultch ausgenoinmeii Sonntags um ?,5N°ch"'Ulags' nach Lob?
h und ..jw,lch.n,w,w"-ü

Stg um 8 00 Morgens na lnt2.w. und ~ ,?w,e *n.r nachallen S attonen zwischen Lobe Po in undE-ntrcbille, ferner um ,IK Nachmiltaas nurach Loc Point und OuS,I

un'd Zw'kchensta-wnen'nnd mit der °Deläware Eisen! ,bahn" nach allen Punlten Mdlich an der New.ort. Pbttade.pbia '
?

.
Gen -Pass,.Agent, -hl.,

'' .

,

Maryland uud Pennsylvania-Eisen- i
bahn - Compagnie. z

7 nach !
s 30 Vorm, nach Delta, nur Sonntag, '
v,ZO nach Velair, täglich, außer Eonn- -z

II Z 5 Norm nach Velair, iSglich. außer Sam-

I 2N ch ' I i Ga s
4 00 Nachm, °nu" SamsMa^

KO5 Nacdm nach Delta täglich,' auvr Eonk-

-5 4V nach Belatr täglich, auHer Sonn-
?? ?? nur Tonnlag. -
tl.tp Nach,, nach Belatr, nur Samstag. i

Norddeutscher Lloyd.
Regelmäßig? Dampfschifffahrt

zwischen
Baltimore uud Breme

durch die neuen und erprobten, mit
allep Bequemlichkeiten versehenen

Postdampfer erster Klasse.
?Rhein," ?Brandenburg,"
?Neckar," ?Cassel,"
?Main," ?Breslau."
Die Expeditionstage sind wie solgt:

von Baltimore:
?Cassel," Mittwoch, den 27. Juli,

2 Uhr Nachmittags.
?Brandenburg." Mittwoch, den 17.

Aug., 2 Uhr Nachmittags.
?Chemnitz," Mittwoch, den Aug..

2 Uhr Nachmittags.
?Breslau. Mittwoch, den Al. August.

2 Uhr Nachmittags.
?Cassel." Mittwoch den 7. Septem

ber, 2 Uhr Nachiuittags.
?Mai." Mittwoch, de I I. Septem

ber, 2 Uhr Nachmittags.
Zweite Kajüis-Passage-PrelS:

Von ü,iX an.
Zwischendecks-P.issage-Preife'

o remea nach S4.OV

a^ie°enera/ wende man sich

A. Schumacher 6 Co.,
Nr. 4lV,^Hanover-Strabe.

r Edward Raine,
VMce de ?reutichen t!reso>>det,.-

' Hamburg-Amerika.
Aach

Plymonth?Cherbourg?Hamburft
Toppelschrauben-

Cxprrß- und Passagier-Dienn
?Pretoria" I. ?>i..Hamburg" 2>. ?li,
'?Waldersee" 23, Juli

, Molike" 28, Juli.?Bulgaria" so. Juii.
Deutichland" 4, Augusi,

, '?Peuslvania" >,

?Patricia" 13. August.

iPbbliicia"" . , ', .',.'.', 2?>' Augüli'
?Vllickier" 2?>. Auguit,

-^rciorm'^,...,. , ~. . .27. Staust,
Hambnrg-Amerika-Linie,

Broadwah, New-Nvrk.
Arthur W. Robso,

11 West-Centre-Straße.

Baltkmore - Dampf Packet - Co.

Hainpscr sahr? Tonmag ausge-

jimmcr in den Billct.Pureaui der , -vanille
Nr. Z2I "iiiesl Nr. 5>W und

kok. Lighl-Stinsie, S. A, 1!, cüice., Nr. 215.
Nord-Üdarles Tlrnsie, und Albangh'S, Charles.

Zoyn N, Stzerivood. . vr,w,
Vice Pml u. Äe,.!vtanager, en-Pais-Ägenl,

Baltimore-Ohio-Bahn.
glich I ausgenommen Sonntag.

Westlich. Vsrl,Ml,!otal NerlCamden
vhlcago (Pittsb. Tagt, .8 V. IN.NO.
vhicago (Newarli Tägi. VtUA, 3A,
t!>ncina,i ä, St ti,..,Tiigi, 45. V, Ol V,
sincinnati S: St, L, , ,T>igi, 241 N, 3IWN,
vincinnatt St. L,. .Tägl. iN.t>s. A, liIN A.
Piltb>>rg Tiigl. U.B!U la.
Pitts. klevel ?Ngl BVO.
Pittburg T>igl il>I2?l lilA.
SolS. L WI, Tiigl. >iNI. K.SO,

liam'den-Stalio! siiinditchcr Tien von der
M, R>,al.sia,tn dt Waihittg mit
PuNman-liensi.

Washingion... .aSg. Sonn, lklom 5.!
. N.uu. .

I Expreß
lkom Tagl B.M ,
lvreb Tügi, 8 4s>>. .UU A.
rpreb Titgl. U.48. l.>u

? 4S Min. auSg Tun. >U.5k, N. I I.IIUÄ.
46 Min. auSg Tonn. N.SS Ä. 12.> M.
üllloin., ausg Sonn 12.SM.Expreb, au. Sonn. t2,4!< N. I.iiN.

. Expreß, auSg. Sonn. 1.5.5, N. 2.UU N.
lvreß Tilgt. 2.44 N. Ä.
AlloM., auSg Sonn S.k N.

. Erpreb, ans. Tonn 4.m) Si.
5 Min Tiigi. 4,07 N 4,15,

. aug, Souu.^
I lpr?b /! .. "tt.V'i v Ä
. Erpreß, aus. Sonu. 11.r>5 A. 7.0 U A.
. preß liigi
.

.sl-y-l Ltd.". .Tagl 8.1 A. 8.25,.
. Moni 1.i.,l ii>nA.

' . Erpreß Tiigi W..V. A Il lA
. Erpreß Tcigl, l> >2 11.1 l A

Erpreß, nur Sonn. 12.1 N 1215,!>1
Akiom., nur Sonli /4V N

AnnapoliS. Mt. Nolial Clailon. !7/,U und
8.4 b Vorm,! Cainden lullon, 18 l> und U,I)V
Vorm,, 112,05, Mittags U,uv, ,5>,4 Nachm

Krcdcriä, MI, Kvnal-Tlallon. ?8,45, 11,4 S
Vorm,: Camden Sialion, !7,M, 0, ?0 11l u.
lUI Vorm , 25, ,'.2i^^achm,

Äl"ro!l-Viiu und MI, Air, i!inden-Gtattun,
17,,'!v, ?1,15> Vorm , !i 25>, 1z,50, 'S 20 Nach.,

j Sük, und -11,45 Abend,

MI >2,44 Nachm!
ach Phtladel ?

New-Vorl,
> ceslllch VerlCamden Verl,Ml,oval
, ,, Tagl, , g,sv V,

' Parwr' Speise, II I. V 1? S 4 I
' Varlor, Speise, , ,Tnai, 1,5,5. N, N 1,5,0 N

ilmiikd," Pullman-Zu^,
. Z 48 N,

Speise,.., ,o I !!
Coachk, Pb>s .

Z/!t, Rolia>.adnhose"um "luü?i,'end°!ur Au?-nabme von Palla>ereii bereit,
'

nach an Wochentagen' >
nach lSaiich,

" '
in > iU

rl,amden erl.Mt,RoyalMo, vom.Tägl, S 0 P, S.IOB,
U ° auSg, Eon, 2,30 2ZNUlla Erpreß, auSg on, 4 k>b ao N

b,ISN. V 20N
m.n .' nur Sonn, Sin , q ,

Far..^und

Pässe? Pässe!
zur Reise iy'S Ausland besorgt E.
Raine, Str. 411, St. Paul Sttaße.

Pennsylvania-Bahn.
Verlassen die tlaldcrt-Llatton, ile solgt:

4.40 Morgens, tkgUch (Unilln-Statica um 4,44

>i ts
WilliamSport u, Lock-Haden

täglich, nach PittSdurg, Chicago, Indianalis, Louistnlle, St, Louis: Rochester, Bussalo,
Häven und Kane an

>4S Bormittags (Union-Station ,KS Vorm,),taglich, nach Pussalo lviu Emporium lune-
durchgehende Broiler Vuslet>Var>

11,45 Vormittags Union Slatton 12,00 Mtt>
tags, täaiich, PlttSburg und Cleveland: Xe>novo, Williamsport und Elmira an Wochen-

-11.4.', Bormittags Union-Station 12.00 Mit.
tagS, tiiglich. Limited, Pittsburg, Chicago,

Lolnsvl?e und Lo
4.3Ü Nachmittag, täglich von der Union-Sta.Non. nach Pittsburg, Chicago, Nashville <dia

IWlsalo und" Niagara Falls, auSgeuomineii

11,4 t bends tUnion Station 11,KS Abend,
Toledo, Bus^aio,

l t<. 7,SS, iv,o2 und II,OS tnur New'
Port Vorm., 12,05, 1,40 4,2(1 und 5,40
Nachm,, 7,50 und 11,25 Abends an Wochen
tage Sonntags 1,4 und '10,02 Porm,
'I2US, I IZ, 1,20, '5,40 Nachm, 7K und
Ii 25 Abends,

Nnr Pbiladelvhia, 4,10, N,ZS, ,4V .20 IItX>
üorm l IZ, z,04, 4,57 Nachnt >.15 und
5 Abends au Wochentagen Tonntag
.!!!>, 7,55 Morgens, 2,04, 4,K7 Nachm, a.Zk

an tögen nnd^nÄ^S^end/ttigllch"^"''
Nach Laie Placid, Montags, Mittwochs uns

i

Pecriwille 8,20 Norm Bonn
tags,

Nach Dclmnr und den liauptsltchlichsten <<>Vlan der 4,10,

12.40, 2,05, 2,12, 2 45, Z,. 4,00, S,lv
s,t!>, 525 Nachu, , 0,00, O5, 7.10, 7,SV

Uiintted, 25, ,4Z, v,lk und

Vorm,, 12,20, 2,05. 2,12, z,40, 4,00, 5.10,
525 Nach,,. n,t>s, 7,10 7 2 17,W
7-41, 8,25, IS nd !.55 Abends. Attom.,5,50, t!,45 üiormittag, >2,15 Siachm, k>,ll
uud l l :>7 bcuds au Wochenlag, To>

Vorm.. 12,45 Nachm, und 6,11

Atlantic'Toast Line aih Florida und
dem 2,37 Morgen! Ignd S IL Nachmtäglich,

Eon,ner,- Nailwat, Erdves, nach Förtha New-Orieans und dem Tiwen, v.42 Borm., 7.29
und u.! 5 MdeildK ttlgiich.

Eeaboard Air Line NallwaU Elp nach glo.
rida Bilden, V.42 mib L,U)

Orleans" B^2s'
Nach tlhelttpeake 6- Ohio Railwah, 12,40 Nachm

!üa!!H Wochenlagen und ,5S bnd

Vlrbinditngen mit dem eerujer <>> dr Unt-n.
ZtattHN.

Nach Atlantic-CiU, ?Ailanttc-llltt, Spectal-
durchgebende Pull matt ÄUssen Pmwr Wag.

Nachmittags an Wochenlagen.
Via Delaware River Brücke, einzigste ganze

Pabniiinc, 1,40 Nachm, an Wochentagen, l 48Vorm,, >2.05 und 157 Nachm, täglich, 11.00Aorin, <nur LamstagS.

Vorm . 12.05 und 1.10 Nachm. Wochentagen
Nur Sonntags I II! Nachm,

Nach Cape Mai, 10,02 inur Samstag, 11,00

'll?Porn/ nig >>ch' an Wochentagen,
Nach Asbnrii-Part, Ocean-Nrove und Long-Branch, i,48 Vorm, an Wochentagen, 10,02,

11,00 Äorm,. 12,05 und 1,40 Nachm. anWochentagen.

Nach Pbilndelvbm und Nelo f)o?l gSS
Vorm,, 5N,1, 7 12 und Uli Abend glich

Nur nnch Philadel?biu, I,og. 2,57 Nachm und

es
k

nnr Sonntags. Akkommodation, 5541,50 Morgens und II 42 Abend an Wochen-tagen 12,50 und V,15 Abend tiiglich. NurTonntags, l 1,4 Abend,

Sonntag ,00

Nach Popes Creek Line, 7,1 Vorm, und ,7

Äonn "" Sonntag 0,00

Washington nach valttm
5,00, 0 15, 55. 7.4°. 7,50, 8.50. 10 00 1° 501100 Mrm,. 12,10. ll5, 12? 2 00':t,15, .I,!w. 4,00 <.OO Limited, 4 20, Ä'4 li, 5 ,15, s,4oNachm,, v,lO, 5O 7iz 745

""t> I 2 Z 0 Mit!
750

"

8 5l?" N I l2 1^' ZU. 4,00 <4 NN°Lim.?.d>l
7

40, 5 5,40 Nachm , 10, ,50

> Nach,' '
° *"""ds und 12.Zö

und Fadrvl-inen na allenI unttcn svreche man in per Talder. Station
und in der

Mreau, Nr, 315

Ä."^l'en'''ber!eb"'!!''''''
Speise Wagaon

> ?,aN i'ätticAe. W. Vhd. >neral-Vaslag!?gni

Western Maryland-Bahn.
Trat In ras a 1. z, 1^,4

Züge verlassen Hillen-Statlon. wie sotgt:

glich.

s?' Hauplitnie, Hager.

P..,?Ma°!,) ikrpre. <Nur na
N.20 AdendS Alkom. nach Unton-^rtdg.

G
Häup'ltnle, Haaerslown, Shi.

Freden timmilSburg und R u,
nach Goenandoah,

und </lll,sbu!g Union.j'ridge. Morl
Älkom. ach Emorh Arode.

-!chn> Ntlom, nach Lniorh rove13.5 Nachnt Mountain Erp, (Par!or>

3 chFrederick.
4,15 Nachm. Hauptlinie Tunkte, Ha.aerStown, Frederick, CmmttSburg und Shi.
si>NNchm, - Erp, nach Slhndon. Attom, ten.seiis nach Union Pridge>5,30 Nachm, Kork Ervreh, Fowbiebur.

6 15 AbendS Alkom, nach Unlon-Bridge'
8,03 Abends Akkom nach Emorv-Grove,

? ilkkom, ach Unton.Vrldg und

2,30 Nachm, Akkom, nach Union.Vridge
4,15 Nachm, Akkom, nach ktiesla.Pillet- und Gepäck i'iireau Nordost-Ecke ChorKiige Halle an Union-, Penshlvanta-Ave,<
IS- und Lexington-Straße,
Fullon und Walbrook- tNortb-ilde) Etation.

I Hit nicht an Penns .ilv,.Station,
?. H. . T, M,

. .>.

Der

Wochenblattes

Deutschen CmesMüdenten
herabgesetzt.

In Uebereinstimmung mit dem vom ?Deutschen Korresponden-
ten" bekundeten fortschrittlichen Zeitgeist? ist der Preis des Abonne-
ments des Wochenblattes des ?Tentschrn Korrespondenten," welches
jeden Freitag Morgen erscheint, von nd nach dem 1. Juli für Jene,

welche voransbezahleii, auf §1.5() herabgesetzt worden.
Jede Postosfice nimmt Geldsendungen für den ?Deutschen

Korrespondenten" in Baltimore, Md., entgegen, nnd das Uebrige

wird hier besorgt.

Frennden und Perwnndten in der alten Heimath wird das
Wochenblatt, welches bis jetzt P 4 kostete, vom 1. Juli an für H3.M
pro Jahr portofrei zugesandt.


